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Ihre Anfrage RA-048/2026 - Einwände bei Kommunaler Wärmeplanung
 
 
Sehr geehrte Frau Rasch,
 
zu Ihrer Anfrage teile ich Ihnen im Auftrag des Oberbürgermeisters Folgendes mit:
 
 
1. Wurde das eingerichtete Beteiligungsportal von den Bürgerinnen und Bürgern gut 

angenommen? Wie viele Einwände sind bis zum Ablauf der Frist insgesamt 
eingegangen?

Der Entwurf des KWP wurde – neben der Auslage im neuen Technischen Rathaus - im Portal 
digital zur Verfügung gestellt. Es ist davon auszugehen, dass Interessenten nahezu 
ausschließlich diese Beteiligungsmöglichkeit genutzt haben. Insgesamt sind 32 
Stellungnahmen eingegangen. Diese teilen sich auf den AGENDA-Beirat, 5 
Interessenverbände sowie 26 Bürgerinnen und Bürger auf. Die benannten Sachverhalte 
wurden geprüft und mit einem Abwägungsvorschlag (berücksichtigt, teilweise berücksichtigt, 
nicht berücksichtigt) versehen. Teilweise handelt es sich auch um Statements. Das 
Abwägungsprotokoll wird Teil der Beschlussvorlage und damit (Bürgerschaft wurde 
anonymisiert) öffentlich.

2. In welcher Form wurden die Einwände eingereicht (z. B. über das Online-Portal, per E-
Mail postalisch oder persönlich vor Ort)? Ich bitte um eine entsprechende 
Aufschlüsselung.

Die Einwände wurden mit einer Ausnahme (nur per Post) per E-Mail eingereicht, einzelne 
Akteure haben zusätzlich den Postweg gewählt.
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3. Lassen sich die eingegangenen Einwände bestimmten Stadtteilen zuordnen? Falls ja, 
bitte ich um eine Übersicht nach Stadtteilen.

Der AGENDA-Beirat sowie die Interessenverbände differenzieren nicht nach Stadtteilen. Aus 
der Bürgerschaft liegen nur 9 Adressangaben vor, eine davon aus einer Nachbarstadt. Im 
Übrigen handelt sich um zwei Einwendungen aus Grüna und jeweils eine aus 
Mehrfamilienhäusern in Altendorf, Ebersdorf, Helbersdorf, Kappel, Kaßberg und Lutherviertel. 
Auch diese Einwendungen beziehen sich nicht auf die konkrete Zuordnung ihres Stadtteils zu 
Eignungs- oder Prüfgebieten, sondern betreffen die unter 4. genannten Grundthemen.

4. Können aus den Rückmeldungen inhaltliche Schwerpunkte oder besondere 
Bedenken in einzelnen Stadtteilen hinsichtlich der vorgestellten Wärmeplanung 
festgestellt werden? Wenn möglich, bitte ich um eine kurze Darstellung der 
wesentlichen Anliegen.

Es werden zwei Kernthemen angesprochen:
 die zu erwartenden Kosten und damit die Bezahlbarkeit der Wärmewende,
 der (sofortige) Ausschluss von „Prüfgebieten mit offener Entscheidung zum 

Energieträger, dezentrale EE-Anlagen, Wasserstoff“.
Insbesondere in einer Einwendung wurden umfängliche Prüfungen und Ergänzungen 
gefordert, welche den Rahmen des Kommunalen Wärmeplanes sprengen würden.

 
 
Freundliche Grüße
 
 
 
Knut Kunze
Knut Kunze
Bürgermeister
 




